
27. August 1947
Amtsdirektor Dr. Rips

28. August 1947
Amtsdirektor Dr. Rips

5. September 1947
Gutachten Vermessung der Balver Höhle 
Wilhelm Berg, Iserlohn

75 Jahre Rettung Balver Höhle
Auszüge aus der Akte A BA 2037 Stadtarchiv Balve

29. August 1947
Beschluß der Stadtvertretung zur 
beabsichtigten Sprengung der Balver Höhle

Hertin, Bürgermeister

A. Werth

F. Grote

H. Schäfer

Joh. Schäfer

H. Ruschepaul

Bernh. Berken

Wilh. Löblein

Hildg. Gercken

Friedrich Busch

Heinrich Stüeken

Franz Platte

Eingang zur Balver Höhle 1939
Wegen der „Einquatierung von Soldaten 
in der Höhle“ war der Höhleneingang mit 
Strohmatten verdeckt.

Wilhelm Hertin, 
Bürgermeister 1946 - 1947 
* 08.02.1880 in Voßwinkel
† 23.09.1968 in Balve 
10.11.1956 bis 06.04.1961 war er Landrat
des Landkreises Arnsberg
14.03.1946 bis 18.03.1961 war Hertin Mitglied 
des Kreistages des Landkreises Arnsberg 
im Land Nordrhein-Westfalen. 
1930 übernahm Wilhelm Hertin 
die Chemische Fabrik Wocklum, 
die ursprünglich ein Zulieferbetrieb 
der Luisenhütte Wocklum war

 

Dr. rer. pol. Franz Rips
Amtsdirektor Balve 1946 - 1957 
* 25.05.1914 in Seppenrade
† 10.01.1995 in Menden
Am 1. April 1946 trat er mit Zustimmung 
der britischen Besatzungsbehörde die 
Stelle des Amtsdirektors für Stadt und Amt 
Balve an. Hier sah er sich in dem damals 
noch stark landwirtschaftlich geprägten 
Amtsbezirk mit den oft divergierenden 
Eigeninteressen der alten Landstadt Balve 
und denen der 12 umliegenden Gemeinden 
konfrontiert. Selbstbewusste Gemeinde-
vertreter kleiner Bauernschaften waren 
oft erst nach langen Verhandlungen in den 
Gemeinderatssitzungen davon zu über-
zeugen, dass die zeitbedingt engbegrenz-
ten finanziellen Mittel die Verwirklichung 
nur weniger kommunaler Aufgaben wie 
Straßenbau oder Ausbau der Infrastruktur 
möglich machten. Immerhin gelang es ihm 
schon damals dank seiner argumentati-
ven Überzeugungskraft und rhetorischen 
Gewandtheit, manche seiner Planungen 
durchzusetzen.
Textauszug, Stadtarchiv Menden


